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Jesus erscheint den Jüngern am See 26.4.20 
 
 

Texte und Hinweise, Anregungen Material 

 
Lies dir den Verlauf durch und 
suche das passende Material zusammen. 
 
Überlege, was du aus der Vorlage nehmen möchtest, 
was du weglassen oder verändern möchtest. 

 

 
Bereite den Tisch vor, an dem du  gemeinsam mit anderen 
feiern möchtest. 
 

 

 
Wenn alle da sind, zündet jemand die Kerze an. 
Möglich sind folgende Sätze: 
 
Es ist gut, dass wir jetzt gemeinsam hier sind. 
Wir wollen unsere Feier beginnen: 
 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 
 
Die Kerze brennt und erinnert uns, 
das Gott da ist. 
 

 
Kerze 
Feuerzeug 

 
Die Geschichte von St. Martin kann nun 
vorgelesen, gespielt, gelegt werden: 
 
Es war einmal ein Soldat, der hieß Martin. 
Eines kalten Herbsttages bekommt Martin den Auftrag, 
eine Botschaft in die nächste Stadt zu bringen. 
 
Es schneit. Martin trägt einen Helm und ein Schwert. 
Es ist dunkel. Der Wind bläst Martin kalt ins Gesicht. 
Martin hat einen warmen, roten Mantel. Er hüllt sich fest ein. 
 
Am Stadttor sitzt ein armer Mann im Schnee, 
der kein Zuhause hat. 
Er ist ein Bettler. 
Er friert. 
Er hat Hunger. 
Er ist in Lumpen gekleidet. 
Der Bettler ruft: „Helft mir!“. 

 
 
alles was du brauchst, 
um die Erzählung zu 
legen 
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Viele Menschen gehen vorüber. 
Einer findet kein Geld. 
Jemand winkt einfach ab. 
Andere gucken gar nicht hin. 
 
Dann kommt Martin. 
Er bleibt beim Bettler stehen. 
Martin zieht sein Schwert und teilt den dicken, 
roten Mantel in zwei Teile. 
Er gibt dem Bettler eine Hälfte. 
Die andere Hälfte behält er selbst. 
 
Der Bettler ist froh und möchte Martin danken. 
Martin ist schon davongegangen. 
 
Martin beschließt, nicht mehr Soldat zu sein. 
 
Er legt sein Schwert ab, 
er legt seinen Helm ab. 
 
Er will den Menschen Gutes tun und der Kirche dienen. 
 
Martin wurde Bischof und hat vielen Menschen geholfen. 
Deshalb feiern wir heute noch das St. Martinsfest. 
 
 

 
Jetzt könnt ihr über die Erzählung sprechen. 
Z.B. 
Woran erkennst du einen Menschen der ist wie St. Martin? 
Was kannst du tun um St. Martin zu sein? 
Hast du schon mal jemanden getroffen der ist wie St. Martin? 
 

 

 
Was ist euch eingefallen? 
Und was fällt euch noch ein? 
Du bist eingeladen, mit den anderen Fürbitten zu sprechen. 
Zum Beispiel: 

• Gott, segne meine Freundinnen und Freunde die mit 
mir teilen wie St. Martin. 

• Schenke Frieden den Familien dieser Stadt. 

• Segne alle Menschen die todkrank sind. 

•  
Eine mögliche Antwort, die alle gemeinsam sprechen: 
 

• Herr, erhöre unser Gebet. 
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Im Anschluss an die Fürbitten sind alle eingeladen 
das "Vater unser" gemeinsam zu sprechen. 
 
Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name. 

 
Dein Reich komme. 

 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. 

 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 

 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 

 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

 
Amen. 

 

 

 
Den folgenden Text kannst du nun vorlesen: 
 
 
Jesus du bist ein Weggefährte aller Menschen 

• Wenn Menschen Gemeinschaft spüren, bist du da. 

• Wenn Menschen einander auf Augenhöhe begegnen, 
bist du da. 

• Wenn Menschen Brot miteinander teilen, 
bist du da. 
 
Jesus du gehst mit uns- Halleluja! 
 
 
Gott, segne uns mit dem, was wir nötig haben. 
Segne uns mit der Freude an dem, was du uns gibst. 
Segne uns mit der Bereitschaft zu teilen. 
Segne uns mit der Hoffnung auf die Fülle des Lebens bei dir. 
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Es segne und behüte uns der Gott der mit uns geht. 
Im Name des Vater und 
des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. 
Amen 

 
Nach der Feier sind alle eingeladen zu essen und zu trinken. 
Deckt den Tisch und teilt das, was du und ihr vorbereitet habt. 
 
 
 
Am Ende der gemeinsam Zeit: 
 
Kerze löschen 
und aufräumen. 
 

 
Brot und Wasser 
 
(oder etwas anderes zu 
essen und zu trinken) 
 
Teller, Gläser 
 
 

 

 
 
 


